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Russland verstärkt Angriffe: Trump und
die Folgen für die Ukraine!

Russland verstärkt Angriffe auf die Ukraine vor Trumps
Amtseinführung, um Isolationisten zu stärken und US-

Hilfen zu beeinflussen.

Ukraine, Land - 

Russische Truppen verstärken ihre Angriffe auf die Ukraine – ein
dramatischer Schachzug vor Trumps Amtseinführung!

Die Welt schaut gebannt auf die Ukraine, wo sich die Lage
zuspitzt! Russland hat seine militärischen Aktivitäten in den
letzten Wochen massiv ausgeweitet, und das könnte nicht nur
die Ukraine, sondern auch die US-Politik beeinflussen. Mit dem
Blick auf die bevorstehende Amtseinführung von Donald Trump
am 20. Januar scheinen die russischen Angriffe ein kalkuliertes
Manöver zu sein, um die Isolationisten in den USA zu stärken.



Die britischen Verteidigungsbehörden berichten von
alarmierenden Verlusten der russischen Streitkräfte. Im
November allein sollen 45.680 russische Soldaten gefallen oder
verwundet worden sein! Das ist der fünfte Monat in Folge, in
dem die russischen Verluste steigen. Diese Zahlen sind nicht nur
schockierend, sie zeigen auch, wie hartnäckig Russland trotz der
hohen Kosten weiter angreift.

Die Offensive geht weiter!

Die ukrainischen Streitkräfte haben ebenfalls einen Anstieg der
Luftangriffe festgestellt. Von September bis November 2024
wurden über 6.000 unbemannte Luftfahrzeuge (UAVs) und
Raketen eingesetzt – das ist dreimal so viel wie im Sommer! Die
Intensität der Angriffe nimmt zu, und die Ukraine ist gezwungen,
sich zu wehren.

Inmitten dieser chaotischen Situation hat Präsident Zelenskyy
einen „Siegesplan“ skizziert, der zusätzliche Waffenlieferungen
und eine sofortige NATO-Mitgliedschaft für die Ukraine vorsieht.
Doch während Zelenskyy nach Lösungen sucht, scheinen die
Russen nicht bereit zu sein, auch nur einen Zentimeter
nachzugeben. Putin hat klare Bedingungen für Verhandlungen
formuliert, die eine vollständige Rückkehr der ukrainischen
Truppen aus bestimmten Regionen verlangen.

Die Zahlen sprechen für sich: Laut dem Institut für Kriegsstudien
hat Russland in den letzten Monaten 125.800 Verluste erlitten,
während es nur 2.356 Quadratkilometer an ukrainischem Gebiet
erobern konnte. Diese Verluste übersteigen die Erwartungen der
US-Behörden, die dachten, Russland könnte nur 25.000 bis
30.000 Soldaten pro Monat rekrutieren.

Trump und die geopolitischen Spiele

Die geopolitischen Spiele sind in vollem Gange! Trump, der sich
als Friedensbringer inszeniert, könnte die US-Hilfen für die
Ukraine drastisch reduzieren. Beobachter warnen, dass dies



katastrophale Folgen für die Ukraine haben könnte. Trump hat
bereits angedeutet, dass die Ukraine sich auf Kürzungen der US-
Hilfe einstellen sollte. Wenn die Unterstützung aus den USA
wegfällt, könnte die Ukraine gezwungen sein, weiteres
Territorium aufzugeben.

Die Situation wird noch komplizierter durch die Tatsache, dass
nordkoreanische Truppen am Wahltag aktiv in der Region Kursk
eingreifen. Dies zeigt, dass Russland frische Truppen zur
Verfügung hat, um seine Offensive zu unterstützen. Die
Propagandamaschinerie Russlands läuft auf Hochtouren, um die
öffentliche Meinung in den USA zu beeinflussen und den
Eindruck zu erwecken, dass die USA Russland provozieren.

Die Unterstützung für Trump könnte durch die anhaltenden
Kämpfe in der Ukraine weiter zunehmen. Viele Amerikaner sind
müde von den „endlosen Kriegen“ und verlangen nach Frieden.
Doch während Trump und seine Unterstützer auf Verhandlungen
drängen, bleibt die Frage: Ist Russland wirklich bereit,
Kompromisse einzugehen?

Die kommenden Wochen werden entscheidend sein. Die Welt
beobachtet, wie sich die geopolitischen Spannungen weiter
zuspitzen und welche Auswirkungen dies auf die Ukraine und die
internationale Gemeinschaft haben wird. Eines ist sicher: Die
Situation bleibt explosiv!
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